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E-Mail-Antworten sind bitte unter Anführung der 
Geschäftszahl an post@sozialministerium.at
zu richten.

Herr
MathiasHuter

Geschäftszahl: BMASGK-██████▍█████

Anfrage zum Thema Evaluierungen Aktion 20.000 - Mathias Huter, 
Forum Informationsfreiheit 

Sehr geehrter Herr Huter,

das Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz (BMASGK) 
nimmt Bezug auf Ihre Anfrage vom 19.4.2019 betreffend die Evaluierung/ Fiskalanalyse der
„Aktion 20.000“und kann Ihnen dazu Folgendes mitteilen. 

Die Aktion 20.000 wurde seitens der Bundesregierung bekanntlich mit 1.1.2018 sistiert, wobei 
die bis dahin genehmigten bzw. in Aussicht gestellten Fördervereinbarungen bis 30.6.2019 
weitergeführt werden. In der Folge wurde das Konzept für die zunächst bis Ende 2018 
befristeten  Programmevaluierung,  deren  Ergebnisse  ursprünglich  als  Grundlage  für  die 
Entscheidung über eine weitere Budgetmittelzuteilung fungieren sollten, sowohl inhaltlich als 
auch zeitlich in Richtung einer aussagekräftigeren Wirkungsanalyse erweitert und optimiert. 
Das bedeutet aber auch, dass sich der in unserem letzten Schreiben an Sie mit Ende 2018 
angekündigte Abschluss der Forschungsarbeiten um ca. ein Jahr nach hinten verschoben hat. 

Mit  der  vorgenommenen  Anpassung  des  Forschungswerkvertrags  kann  auch  der 
arbeitsmarktrelevante Verbleib der Maßnahmenteilnehmer/-innen nach Ende der Programm-
laufzeit  untersucht  und  somit  eine  fundierte  Einschätzung  der  Weiterbeschäftigungs-
möglichkeiten im Anschluss an die Langzeitförderungen getroffen werden. Aus den gleichen 
Gründenwurde analog dazu auch die beim IHS gesondert in Auftrag gegebene Fiskalanalyse 
zeitlich verlängert. Insgesamt erwartet sich das BMASGK dadurch eine aussagekräftigere 
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Gesamteinschätzung der Aktion 20.000 sowie auch entsprechend verwertbarere Erkenntnisse 
für die künftigePlanung und Umsetzung der österreichischen Arbeitsmarktpolitik. 

Das BMASGK bedankt sich für Ihre Interesse an den Studien zur Aktion 20.000 und hofft, Ihre 
Anfrage ausreichend beantwortet zu haben.

10. Mai 2019
Für die Bundesministerin:
██████████
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